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3. Treffen der Arbeitsgruppe 
„Nachhaltigkeitsberichterstattung“ 2015„ g g

Wien, 8. September 2015



AgendaAgenda
09:30 Begrüßung, inhaltliche Schwerpunkte Bettina Steinbrugger 

(respACT) 

09:40 Regelmäßiges Update: Aktuelle Entwicklungen in der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung

Elisabeth Gail (Hauska & 
Partner)

10:00 Mehr als 10 Jahre Nachhaltigkeitsberichterstattung und Karin Kichler (Verbund AG)g g
noch immer Herausforderungen

( )

10:30 Q & A zu den Inputs ALLE

10:40 Kleingruppendiskussion zu den Themen 
Wertschöpfungskette, Datensammlung sowie externe 
Prüfung

ALLE

11:40 Präsentation der Diskussionsergebnisse ALLE11:40 Präsentation der Diskussionsergebnisse ALLE

11:50 Update zum COP Peer Review Programm und 
Zusammenfassung der diesjährigen Arbeitsgruppe

Bettina Steinbrugger 
(respACT)

12:00 ENDE



Arbeitsgruppe 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 2015
Ziele und Wege:Ziele und Wege:

‐Erfahrungsaustausch und Voneinander Lernen forcieren
‐ kritische Auseinandersetzung mit der eigenen NH‐Berichterstattung
‐ Ausgewogenheit der teilnehmenden Unternehmen (verschiedene
Größen und Branchen sowie auf unterschiedlichem Reportinglevel)Größen und Branchen sowie auf unterschiedlichem Reportinglevel)
‐ Jeder Beitrag ist sinnvoll – jede/r kommt zu Wort
‐ Alle Treffen unterliegen den Chatham Houserulesff g



Arbeitsgruppe 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 2015
Themen:

9 G4, Impactmessung und die neue EU‐Direktive
9Wesentlichkeitsmatrix und Stakeholdereinbindung nach G4Wesentlichkeitsmatrix und Stakeholdereinbindung nach G4
¾Datensammlung
¾Darstellung der Wertschöpfungs‐ bzw. Lieferkette im Bericht
¾ externe Prüfung des Berichts¾ externe Prüfung des Berichts



Diskussion in KleingruppenDiskussion in Kleingruppen
Diskussion zu folgenden Themen (2 Themen pro Gruppe):

• Darstellung der Wertschöpfungskette
Wie definieren Sie die Wertschöpfungskette für Ihr Unternehmen?Wie definieren Sie die Wertschöpfungskette für Ihr Unternehmen?
Wie und anhand welcher Kennzahlen stellen Sie diese im Bericht dar?

• Datensammlung
Wie sammeln Sie die Daten für Ihren Nachhaltigkeitsbericht?
W l h D t t ll di ößt H f d d ?Welche Daten stellen die größte Herausforderung dar?

• externe Prüfungexterne Prüfung
Was sind Ihrer Meinung nach die Vor‐ und Nachteile externer Prüfung?
Wie hat sich die externe Prüfung im Zuge des G4‐Berichtes verändert?



Diskussion in KleingruppenDiskussion in Kleingruppen

ERGEBNISSE und THEMEN (3 i G )ERGEBNISSE und THEMEN (3min pro Gruppe)



COP Peer Review ProgrammCOP Peer Review Programm
Das COP Peer Review Programm wurde 2013 zum ersten Mal unter den 
TeilnehmerInnen der respACT- und UNGC-Arbeitsgruppe zur p g pp
Nachhaltigkeitsberichterstattung durchgeführt. Aufgrund der positiven 
Resonanz wird es auch 2015 fortgeführt werden. Ziel des Programmes ist, 
dass sich zwei bis vier Unternehmen im vertraulichen Rahmen gegenseitig 
Feedback zu ihrem Nachhaltigkeitsbericht bzw Global CompactFeedback zu ihrem Nachhaltigkeitsbericht bzw. Global Compact-
Fortschrittsbericht (COP) geben und so voneinander lernen. 

4 Phasen4 Phasen
1. Mai: Gründung der Peer Groups bestehend aus 2 bis 4 Unternehmen 

unterschiedlicher Branchen, aber auf ähnlichem Reportinglevel
2 Juni/Juli: Self assessment der beteiligten Unternehmen in Bezug auf2. Juni/Juli: Self assessment der beteiligten Unternehmen in Bezug auf 

ihren eigenen Nachhaltigkeitsbericht
3. Juli/August: Lesen und Bewerten der jeweils anderen 

Nachhaltigkeitsberichte anhand eines definierten KriterienkatalogesNachhaltigkeitsberichte anhand eines definierten Kriterienkataloges
4. September/Oktober: Face to Face Feedback Session



ArbeitsgruppeArbeitsgruppe
Nachhaltigkeitsberichterstattung 2015/2016

• Evaluierung der Arbeitsgruppe 2015 
•2016: Fortsetzung der Arbeitsgruppe wenn von Mehrheit gewünscht
• 3‐4 Treffen jährlich
• basierend auf den Themenvorschlägen der respACT‐Mitglieder



TermineTermine

• 23 September 2015 Nachhaltiger Einkauf fürs Büro Wien• 23. September 2015: Nachhaltiger Einkauf fürs Büro, Wien

•5. Oktober 2015: Verleihung des Austrian Sustainability Reporting5. Oktober 2015: Verleihung des Austrian Sustainability Reporting 
Award, Wien

Ö• 16. Oktober 2015: Österreichischer CSR‐Tag, Villach

• alle Arbeitsgruppentermine im Intranet von respACT• alle Arbeitsgruppentermine im Intranet von respACT 
www.respact.at/intranet

•Alle Veranstaltungen unter: https://www.respact.at/site/termine



Vielen Dank! ☺
In Zukunft erreichen Sie mich unter:

Bettina Steinbrugger, office@erdbeerwoche.com, 0650 84 31 400 

In Sachen respACT und Global Compact steht Ihnen Ines SturmIn Sachen respACT und Global Compact steht Ihnen Ines Sturm 
i.sturm@respact.at zur Verfügung.

Alle Informationen und Präsentationen der Arbeitsgruppe stehenAlle Informationen und Präsentationen der Arbeitsgruppe stehen 
Ihnen unter www.respact.at/intranet zur Verfügung.

Benutzername: respact, Passwort: respAct2015$1


